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Rosenkranzmonat 

Oktober  



Unter Deinen Schutz uns Schirm fliehen wir,  

o heilige Gottesgebärerin 

Liebe Brüder und Schwestern,  

in der Deutschordenskirche beenden wir den Rosenkranz stets mit dem 

ältesten Mariengebet der Kirche:   

„Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o heilige 

Gottesgebärerin. Verschmähe nicht unser Gebet in unseren Nöten, 

sondern erlöse uns jederzeit aus allen Gefahren. O du glorreiche und 

gebenedeite Jungfrau, unsere Frau, unsere Mittlerin, unsere 

Fürsprecherin. Versöhne uns mit deinem Sohne, empfiehl uns 

deinem Sohne, stelle uns vor deinem Sohne.“ 

Ein Gebet, das wir mit den Orthodoxen und Altorientalischen Kirchen 

teilen. Sein frühestes Zeugnis findet sich auf einem Papyrusfragment aus 

dem 3. Jahrhundert. Beleg dafür, dass die Kirche von Anfang Maria als 

Schutzfrau der Kirche verstand, dass Christus sie im Jünger, den er liebte, 

allen Gläubigen zur Mutter gab: „Frau, siehe, Dein Sohn!“ – „Siehe, Deine 

Mutter!“ (Vgl. Joh 19, 26f.) 

Deshalb sind die Gläubigen zu allen Zeiten unter den Schutz der 

Gottesmutter geflohen, haben bei ihr in Not und Gefahr Hilfe gesucht. In 

dieser Tradition steht auch das Fest Unser Lieben Frau vom Rosenkranz. Es 

erinnert an den Sieg über die osmanische Flotte in der Seeschlacht von 

Lepanto am 7. Oktober 1571. Dieser Sieg wurde der Fürsprache Mariens 

und der Kraft des Rosenkranzes zugeschrieben. Der Papst hatte zuvor alle 

Gläubigen zum Rosenkranzgebet aufgerufen. In der Folge wurde das Fest 

an Kirchen mit einem Rosenkranzaltar gefeiert. 1716 wurde es nach einem 

neuerlichen Sieg über die Osmanen auf die ganze Kirche ausgedehnt. Es 

geht hierbei aber nicht um die Feier militärischer Erfolge, sondern um die 

Erfahrung, dass Gott uns hilft, wenn wir im Rosenkranz die Fürsprache der 

Mutter Christi erflehen.  

Gleichzeitig will uns der Rosenkranz immer tiefer in das Geheimnis der 

unendlichen Liebe Gottes führen, die uns in Christus begegnet. Im 

Rosenkranz betrachten wir mit Maria ihren Sohn, die menschgewordene 

Liebe Gottes, die das Leben hellmacht, den Tod überwindet und ewiges 

Leben schenkt. Dies ist nämlich der wahre Sieg, den der Schutz und Schirm 

Mariens verheißt. Daher beten wir nicht nur „Erlöse uns jederzeit aus allen 



Gefahren!“, sondern auch „Versöhne uns mit deinem Sohne, empfiehl uns 

deinem Sohne, stell uns vor deinem Sohne!“.  

Christus, der Sieger über Sünde und Tod, hat uns Maria zur Mutter gegeben, 

um uns auf ihre Fürsprache Anteil an seinem Ostersieg zu schenken. 

Bestürmen wir sie daher im Rosenkranz um ihren Beistand und fliehen wir 

unter ihren Schutz und Schirm, denn sie, die „glorreiche und gebenedeite 

Jungfrau“, ist „unsere Frau, unsere Mittlerin, unsere Fürsprecherin.“   

Ich wünsche Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, einen gesegneten 

Rosenkranzmonat Oktober 

Ihr  

 P. Jörg Weinbach OT 
                      (Kirchenrektor) 

P.S.: Falls nötig, finden Sie weiter Hinten eine „Bedienungsanleitung“ zum 

Rosenkranz. 
 

 Gemeinsamer Rosenkranz:  

 Mittwoch um 17.30 Uhr vor der Abendmesse sowie 

Sonntag und Donnerstag um 17.25 Uhr vor den Messen 

in der außerordentlichen Form. 

 

Änderung der Gottesdienstordnung 

Ab Oktober halten wir am Herz-Jesu-Freitag, dem ersten Freitag im Monat, 

um 18.45 Uhr Eucharistische Anbetung. Dafür entfällt die Anbetung am 

letzten Freitag im Monat. (Die Eucharistische Anbetung am Donnerstag 

findet weiter wie gewohnt statt.) 

 

 
Titelbild:  

Schutzmantelmadonna,  

Hauskapelle des Deutschordenskonventes Frankfurt-Sachsenhausen  



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Neue Bankverbindung!!! 
Raiffeisenbank im Oberland e.G., Kto: 0100 7250 30, BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30, BIC: GENODEF1MIB 

 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters  

 

 

  

 
Beten wir für die Kirche, dass die Gläubigen auf allen Ebenen einen 

Lebensstil führen, der von Hören und vom Dialog geprägt ist, und sich 

vom Heiligen Geist an alle Orte und in alle Lebensbereiche der 

Menschen führen lässt. 

 



Oktober 2023 

Sonntag 01.10. - 26. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hochamt f. + Karl-Heinz Kaliske 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Benedikt Heinz um Segen 
 

Dienstag 03.10.  
18.00 Uhr Hl. Messe - ENTFÄLLT  
 

Mittwoch 04.10. - Hl. Franz von Assisi 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren d. Hl. Josef 
 

Donnerstag 05.10. – der 26. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Werner Hofschulte um Segen  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Freitag 06.10. – der 26. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Samstag 07.10. - Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 

11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. Fam. von Ana um Segen  
 

Sonntag 08.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hl. Messe f. Kristian um Gesundheit 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Judy Beda Laqua 



Dienstag 10.10. Gedenktag der verstorbenen Brüder und 
Schwestern unseres Ordens 

18.00 Uhr Hl. Messe f.d. verst. Brüder und Schwestern des Deutschen 
Orden 

  
Mittwoch 11.10. - Hl. Johannes XXIII. 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung von Ana 

  
Donnerstag 12.10. der 27. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Ugo Buccellati 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. die Alte Messe Frankfurt 
18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 13.10. – der 27. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Sechswochenamt f. + Walter Weber Fam. OT  
  
Samstag 14.10. – der 27. Woche im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe f. + Heinz Weber 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Theresia Lorenz 

  
Sonntag 15.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hl. Messe mit Primizsegen  
von P. Ugin Prem Kumar Arockiasamy CMF 
f. + Vital Daelen 

 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Emma Fischer 
  
Dienstag 17.10. - Hl. Ignatius v. Antiochien 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Gilda Schreiner  
 

  



Mittwoch 18.10. - Hl. Lukas 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe z. Ehren d. hl. Schutzengel 
  
Donnerstag 19.10. der 28. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe f. + Ilse Baltes zum 85. Geburstag 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren d. Hl. Nikolaus v. Tolentino 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 20.10. der 28. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren des Hl. Geistes 

  
Samstag 21.10. – der 28. Woche  im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
Sonntag 22.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: MISSIO 
10.00 Uhr Hl. Messe  
  anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Mikalina Nekraschiene um Segen 

  
Dienstag 24.10. – der 29. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Dorothea Specht 
  
Mittwoch 25.10. der 29. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Donnerstag 26.10. der 29. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Giorgio del Gesso 

17.25 Uhr Rosenkranz  



18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
f. + Elisabeth Meyerling 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 27.10. der 29. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Samstag 28.10. - Hl. Simon und hl. Judas 

11.00 Uhr Hl. Messe in bes. Anliegen 

18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
Sonntag 29.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 

zu Ehren der Mutter Gottes 

  
Dienstag 31.10. – der 30. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 01.11. – Allerheiligen 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe (mit Segnung von Grablichtern) 
 f. die Gläubigen von Deutschorden 
19.30 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 (mit 

Segnung von Grablichtern) 
 f. die Gläubigen der Alten Messe Frankfurt 
 

Donnerstag 02.11. – Allerseelen 
Kollekte:  Für die Priesterausbildung in Osteuropa 
18.00 Uhr Allerseelenrequiem (mit Segnung von Grablichtern) 
 f. alle Verstorbenen von Deutschorden 
19.30 Uhr Allerseelenrequiem nach dem Missale Romanum von 

1962 (mit Segnung von Grablichtern) 
 f. alle Verstorbenen der Alten Messe Frankfurt 

  



„Bedienungsanleitung“ zum Rosenkranzgebet 

(1) Kreuzzeichen + Apost. Glaubensbekenntnis 

(2) Ehre sei dem Vater + Vater unser 

(3) 3x Gegrüßet seist Du, Maria 

     - der in uns den Glauben vermehre 

….- der in uns die Hoffnung stärke 

….- der in uns die Liebe entzünde 

(4) Ehre sei dem Vater 

(5) 5 Gesätze: Vater unser + 10x Gegrüßet seist Du, 

      Maria + Ehre sei dem Vater 

Die freudenreichen Geheimnisse 

Jesus, den du, o Jungfrau, vom Heiligen Geist empfangen hast 

Jesus, den du, o Jungfrau, zu Elisabeth getragen hast 

Jesus, den du, o Jungfrau, (in Betlehem) geboren hast  

Jesus, den du, o Jungfrau, im Tempel aufgeopfert hast  

Jesus, den du, o Jungfrau, im Tempel wiedergefunden hast 

Die lichtreichen Geheimnisse 

Jesus, der von Johannes getauft worden ist, 

Jesus, der sich bei der Hochzeit in Kana geoffenbart hat, 

Jesus, der uns das Reich Gottes verkündet hat, 

Jesus, der auf dem Berg verklärt worden ist, 

Jesus, der uns die Eucharistie geschenkt hat. 

Die schmerzhaften Geheimnisse 

Jesus, der für uns Blut geschwitzt hat  

Jesus, der für uns gegeißelt worden ist  

Jesus, der für uns mit Dornen gekrönt worden ist  

Jesus, der für uns das schwere Kreuz getragen hat  

Jesus, der für uns gekreuzigt worden ist 

Die glorreichen Geheimnisse 

Jesus, der von den Toten auferstanden ist  

Jesus, der in den Himmel aufgefahren ist  

Jesus, der uns den Heiligen Geist gesandt hat  

Jesus, der dich, o Jungfrau, in den Himmel aufgenommen hat  

Jesus, der dich, o Jungfrau, im Himmel gekrönt hat 

Die trostreichen Geheimnisse 

Jesus, der als König herrscht 

Jesus, der in seiner Kirche lebt und wirkt 

Jesus, der wiederkommen wird in Herrlichkeit 

Jesus, der richten wird die Lebenden und die Toten 

Jesus, der alles vollenden wird 



Veranstaltungen 

Herz-Jeus-Freitag, den 6. sowie Donnerstag, den 5., 12., 19. u. 26. Oktober 

jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag, dem ersten Freitag im Monat 

sowie an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde. 

Montag, den 2., 9., 16. u. 23. Oktober von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. So am Samstag, den 26. August. 

Kontakt: Antonia Paul / Sarah Skolka: Mutter-Kind@doffm.de 
  

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 
Montag bis Samstag: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen wegen der Bauarbeiten möglich.) 

Sonntag, den 15. Oktober um 10.00 Uhr 

Nachprimiz von Pater Ugin Arockiasamy CMF 

Am 25. Mai 2023 wurde P. Ugin Prem Kumar Arockiasamy CMF in seiner 

Heimat, Indien zum Priester geweiht. Er gehört der Deutschen Provinz des 

Clarentinerordens an und hat während seines Studiums an der 

Theologischen Hochschule St. Georgen im Seminar seiner Gemeinschaft 

am Hühnerweg in Sachsenhausen gelebt. In dieser Zeit kam er auch gerne 

zum Gottesdienst in unsere Kirche, wenn das Leben der Studenten-

kommunität der Claretiner dies erlaubte.  

Aus diesem Grund wird er am Sonntag, den 15. Oktober um 10.00 Uhr mit 

uns die heilige Messe feiern und uns im Anschluss den Primizsegen als 

Einzelsegen spenden.  

Zu dieser Messe darf ich Sie herzlich einladen und gleichzeitig P. Ugin 

Ihrem Gebet empfehlen. 

Mittwoch, 1. November u. Donnerstag, 2. November 

Segnung der Grablichter 

Es ist ein guter Brauch, ein Licht auf die Gräber unserer lieben Verstorbenen 

zu stellen. Dieses ist Zeichen unseres Glaubens an den, der das Licht des 

Lebens ist, und unserer Hoffnung, dass er unseren Verstorbenen Anteil am 

Leben in seinem Licht schenkt. Daher wollen wir an Allerheiligen und 

Allerseelen in der heiligen Messe die Grablichter segnen.  

Sie sind herzlich eingeladen, Ihre Grablichter zum Segnen mitzubringen.  

„O Herr, gib unseren lieben Verstorbenen die ewige Ruhe. Und das ewige 

Licht leuchte ihnen. Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.“  

 



Sanierung der Deutschordenskirche 

Im September sind die Arbeiten an unserer Kirche gut vorangekommen. Die 

Steinmetze haben ihre Arbeiten, im Wesentlichen erledigt. Eine Ausnahme 

bilden nur die Maßwerke und Rippen der Chorfenster, die erst nach dem 

Ausbau der Bleiglasfelder bearbeiten werden können. So haben die 

Steinmetze haben sie vorerst nur noch kleiner Reparaturen zu erledigen.   

Auch die Neuverptzung hat große Fortschritte gemacht. Die Arbeiten an der 

Südseite sind fast abgeschlossen. Es fehlt nur noch ein kleines Stück an der 

westlichen Ecke, das derzeit noch vom alten Putz befreit wird. Das Ende ist 

also in Sicht. 

Im Norden haben derweil die Maler mit ihrer Arbeit begonnen und die 

Wandflächen bereits bis zum Chor einschließlich weiß gestrichen. Da für 

die Außengestaltung von der Denkmalpflege die Wiederherstellung einer 

Barockfassung festgelegt wurde, werden die Werksteine nicht steinsichtig 

bleiben, sondern rot überfasst und in eine idealisierte Quaderung integriert. 

Hiermit wird Anfang Oktober auf der Nordseite begonnen, so dass man bald 

erkennen kann, wie sich unser Kirchenschiff in Zukunft von außen 

präsentiert. 

Was die Fenster angeht, so hat in der zweiten Septemberhälfte endlich der 

Wiedereinbau der Fenster an der Nordseite begonnen. Zunächst werden die 

zweibahnigen Fenster über der Empore, der Marienkapelle und in der 

Nische des Kreuzaltares eingesetzt. Dies sollte in den nächsten Wochen 

geschehen. Danach folgen die beiden dreibahnigen Fenster oberhalb des 

Elisabethzyklus. Weil die Arbeiten stark von der Witterung abhängig sind, 

ist schwer vorhersehbar, ob sie vor Weihnachten abgeschlossen werden. 

Trotz der Unwägbarkeiten bezüglich der Fenster, sind wir immer noch im 

erneuerten Zeitplan. So können wir zuversichtlich sein, dass über 

Weihnachten maximal ein Gerüst im Kirchenschiff steht. Anfang 2024 

werden dann die Arbeiten an den Chorfenstern beginnen. Während dieser 

Arbeiten müssen wir weitgehend auf den Chorraum verzichten. Der 

Volksaltar wird in dieser Zeit mit Hilfe des Retabels des Kreuzaltares zu 

einem kleinen Hochaltar mit Tabernakel umgestaltet, an dem wir dann alle 

Messen feiern. Auch wollen wir das Ambo weiter nutzen.  

Über den Baufortschritt werden wir auch in den kommenden Monaten in 

unserer Gottesdienstordnung, auf www.deutschordenskirche.de sowie auf 

www.instagram.com/deutschordenskirche/ informieren. 


